
Stärkung der 
Elternkompetenz in
Schwangerschaft und
früher Kindheit 

Hamburg
Humboldtstr. 56 (Ärztehaus)
30. Januar 2007
14.00 – 17.30 Uhr

Die Veranstaltung findet statt in der

Kassenärztlichen Vereinigung Hamburg

Ärztehaus, Humboldtstr. 56 
22083 Hamburg

Anreise mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln aus Richtung Hbf:

U2 Richtung Wandsbek Gartenstadt – 

Station Mundsburg; ca. 10 Minuten 

Fußweg zur Humboldtstraße

FachtagungVeranstaltungsort

Bitte senden oder faxen Sie Ihre 

Anmeldung bis zum 16. Januar 2007 an:

Hamburgische Arbeitsgemeinschaft für

Gesundheitsförderung e. V. (HAG)

Repsoldstraße 4, 20097 Hamburg

Tel.: 040 - 632 22 20

Fax: 040 - 632 58 48

E-mail: buero@hag-gesundheit.de

Name, Vorname

Institution

Straße

PLZ/Ort

Tel/Fax

E-mail

Datum/Unterschrift

Mein Name soll nicht auf der Teilnehmerliste veröffentlicht werden.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Sie erhalten keine Anmeldebestätigung.

Anmeldung



Tagungsprogramm

In der frühen Kindheit werden die Grundlagen für
die gesunde körperliche, geistige und seelische
Entwicklung gelegt. Können Eltern die Grundbedürf-

nisse von Säuglingen und Kleinkindern nicht erfüllen,

treten Regulationsstörungen und in der Folge Entwick-

lungsverzögerungen und -störungen auf bis in das

Erwachsenenalter. Diese Störungen sowie psychische

und psychosomatische Erkrankungen im Kindesalter

haben in den letzten Jahrzehnten deutlich zugenom-

men.

Daher sind Hilfen, wie sie die Projekte zur „Stärkung
der Elternkompetenz in Schwangerschaft und
früher Kindheit“ bieten, die mit dem Deutschen

Präventionspreis 2006 ausgezeichnet wurden, wichtig

für werdende und junge Eltern und ihre Kinder, vor

allem in schwierigen Lebenslagen. Diese Projekte und

ihre bewährte Umsetzung stehen in der Veranstaltung

im Vordergrund.

Dazu stellen wir die Frage: Wie setzt man den Aus-
tausch von Ideen und Erfahrungen, die Entwick-

lung von Umsetzungsstrategien und Bündnissen zur

Verbesserung der Chancen für Hamburger Eltern in

Gang? 

Diskutieren Sie mit uns!

14.00 Eröffnung + Moderation
Gunnar Stierle, Projekte im 

Gesundheitswesen

14.05 Begrüßung
Prof. Dr. Leonhard Hajen,

Vorsitzender der Hamburgischen 

Arbeitsgemeinschaft für 

Gesundheitsförderung e.V.

14.15 Was junge Familien heute brauchen – 
Erfahrungen aus dem Deutschen 
Präventionspreis 2006
Dr. Elisabeth Pott, Direktorin der 

BZgA (angefragt) 

14.30 Von den Besten lernen
Talkrunde mit hervorragenden 
Projekten des DPP 2006

ADEBAR

Gemeinwesenarbeit St. Pauli Süd e.V.

Hamburg

LICHTBLICK - Drogen und Elternschaft

Integrative Drogenhilfe e.V.

Frankfurt

SCHUTZENGEL 

Förderverein Schutzengel e.V.

Flensburg

anschl.: Fragen und Antworten

16.00 Kaffeepause

16.30 Wie setzen wir die 
ausgezeichneten Projekte 
in die Praxis um?

Podiumsdiskussion mit

Dr. Vera Birtsch, Behörde für 

Soziales, Familie, Gesundheit 

und Verbraucherschutz 

Prof. Dr. Wulf Rauer, Deutscher 

Kinderschutzbund – LV Hamburg 

Prof. Dr. Gerhard Suess,

HAW Hamburg – Hochschule für

Angewandte Wissenschaften

Karin Schwemin, AOK Rheinland/Hamburg

Margrit Schlankardt, HAG

Hamburgische Arbeitsgemein-

schaft für Gesundheitsförderung

anschl.: Plenumsdiskussion

17.30 Talk together
Zum Ende der Veranstaltung treffen sich

Teilnehmer/innen, Akteurinnen und Akteure

zu einem lockeren Austausch in der Lobby ...

Thema Tagungsprogramm


